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AUSZUG AUS DEM ABSCHIED DER GEMEINEIDG. TAGSATZUNG IN BADEN1

EA VI 2 , 1061 (Nr . 518)

"Nachdem bey unser anherokunfft die Conjuncturen und kriegliche Operationen

[zwischen österreichischen und franz . Truppen in Zusammenhang mit dem span.

Erbfolgekrieg ] sich also hervorgethan 3 . . . dass wir nit unbillich in die sorg¬

fältige gedankhen gefallen 3 Es möchte eine . . . Eydtgnosschaft von einer Po¬

tenz gar umbzogen 3 der einige noch offenstehende pass [ Bodenseeraum ] gegen

dem Röm. Reich verspert 3 und wir gantz eingeschlossen werden 3 welches doch
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von seiten einer . . . EydtgnosSchaft Jeder Zeit für eine solche sach angese-

chen worden das zue besorgen 3 dass dardurch nit allein die Eydtg . Freyheit

undertrukht 3 sonder Saltz und Frucht und andere zue Empfangen habende Noth-

wendigkeiten 3 wan von einer handt zue erhalten 3 und nach dero gefallen und

willen zue Leben benöthiget werden könte : welchem aber vorzueseyn under uns

folgende Unvergrei ff liehe gedankhen in Vorschlag kommen.

1 . m° klaren theills Lobl . Orth der Meinung 3 das man in die Stät und Orth aus¬

sen am Bodensee 1000 Man3 wie von seiten [ des Gesandten des Röm. Reiches

bei den eidg . Orten ] Herren Barons [Aegid ] von G r e ü t h begehrt worden 3

legen solte . Andere . . . Orth aber Vermeinten 3 dise Manschafft nicht gnueg-

samb und erkläcklich zue seyn . Man resolvierte sich dan 3 im fahl die nit

respectiert wurden 3 solche mit aller macht zue secundieren : welches aber

sehr bedenckhlich erfunden wird 3 hielten derowegen für besser 3 dass die H.

Eydtgnossen dise Orth an sich ziechen 3 und solche mit Jhrer eignen Völckhe-

ren allein besetzen solten 3 auf dero Besoldung und Kosten oder auf andere
2

Verfängkliche Tractaten gedencken und vor die Handt nemmen.

2 . ^ ° Sölten die . . . Orth Zürich 3 Bem 3 Lucem 3 Bassell 3 Freybourg 3 Solothurn 3

Schaffhausen 3 Abbt St . Gallen [ Leodegar Bürgisse  r ] undt Biell eine

erklackliche Manschafft gegen bedingter reciprocation und auf Jhro Kay.

Mayestet [ L e o p o l d I . ] Besoldung wie die 2 Regimenter [ Erlach und Ni-

deröst ] auch bezalt werden 3 zue dero Bezahlung bereits eine nambhaffte Sum¬

ma gelts in Costantz ligen 3 das übrige aber von denen in lobl . Eydtgno-

schafft ligenden saltz gelteren bezogen werden solle 3 wie H. Baron von

Greüth uns deswegen bedeütedt 3 Jn Costantz befürderlich legen und zue mahl

die erforderliche Auxiliär Volker für die harwerth Rheins gelegne Waldstät

in solcher Bereitschafft haben wolten das selbige auf Jedes begehren zue

Hilff gesagter Stäten ungesaumbt abmarschieren können.
is'VO

2 . Hüten theils lobl . Orth vermeint das die . . . Thurgeüws regierende Orth

lauth Eydtg . Schirmbwercks undt des Abscheidts vom 10 . October A° 1688 [ in
2

Baden ] acht Compagnien aus dem Thurgeüw in Costantz einzueziechen bewilli¬

gen solten . Worüber die übrige . . . Reg . Orth aussert Zürich bedeutet 3 das

Eydtgen . Schirmbwerckh allein auf das Vaterlandt und nit auf die Waldtstät

und Costantz gerichtet seye 3 für das einte 3 für das änderte aber so hüten

sie zue würcklicher Hilffleistung der Stat Costantz lauth Abscheiden nie¬

mahlen einiges Volk aus dem Thurgeüw bewilliget 3 funden auch sehr gefähr¬

lich bey dergleichen bedenckhlichen Conguncturen dise Landtschafft an Volck

also zue entblössen.
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4 . Hüten wir nothwendig befunden 3 dass aller Orthen Jnsonderheit auch zue

Baden auf der Lageren wie bereits befohlen wordendie  Hochwachten undt

feürrs Zeichen bestelt , und aufgericht werden sollen . Und

5 . Dass gegenwertige Tagsatzung allhier beharret mithin aber ein Herr ge-

santer von Jedem Orth nach Haus verreissen , und so befürderlich als möglich

sich widerumb allhier einfinden solle.

6 . ^° Jst von einichen . . . Orthen angezogen wordenob  nicht nützlich wäre 3

dass bey disen Kriegs Troüblen die Tagsatzungen an ein der gefahr nechst

gelegenes Orth verlegt wurden 3 oder bis dahin ein oder zwen Herren Kriegs

Rüth in das Thurgeüw geschikt 3 übrige . . . Orth aber nerrmen es ad Referen¬
dum " .

1 ) Einer der Vertreter von Stadt und Amt Zug war Beat Kaspar  Zur-
lauben.

2 ) s . EA VI 2 , 1062 e , speziell 1063 Punkte 1 - 6
3 ) s . ebenda 233 b und 235 h

Kopie - AH 54 , 214 - 215
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